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Kreidemarkierspray 
Artikelnummer: 103702 

 
 
  Produktbeschreibung / Anwendung 

 
Beschreibung 
Das Kreidemarkierspray hinterlässt gut sichtbare Markierungen, die durch den Wettereinfluss nach 
einigen Tagen von selbst wieder verschwinden. Durch diese Eigenschaft eignet sich das 
Kreidemarkierspray hervorragend für kurzzeitig angebrachte Baustellenmarkierungen. Es kann auf jeder 
Oberfläche markiert werden, sogar auf Gras und Erde. Die Überkopfsprühdose gewährleistet eine 
einfache und praktische Arbeitsweise auf Bodenflächen, da es nicht zu Materialverlusten durch einen 
falschen Neigungswinkel (Bügelbrettverfahren) kommt. Die ausgesprochen kurze Trocknungszeit 
ermöglicht ein schnelles und problemloses Arbeiten. 
 
Anwendung 

 Temporäre Markierung für Baustellen oder Landvermessungen  

 Für Markierungen auf Erdreich, Gras, Asphalt oder Holz  

 
 

  Technische Daten 

 

Treibmittel:  Proban-Butan 

Eigenschaften: bleifrei, cadmiumfrei, aromatenfrei 

Lieferform:  Sprühdose 

Gebinde:  520 ml Eurodose 

Inhalt:   400 ml/Dose (reicht je nach Untergrund für ca. 3 m²) 

 
 
Vor Gebrauch 

1. Kräftig schütteln, bis sich die Mischkugeln frei bewegen, während des Sprühvorgangs mehrmals 
wiederholen. 

2. Nicht zu besprühende Flächen gut abdecken. 
3. +20 °C ist die Idealtemperatur, Sprühdose 25 – 30 cm vom Gegenstand entfernt halten und 

Sprühkopf ganz hineindrücken. 
4. Probesprayen ist empfehlenswert bei schwierigen Oberflächen. 
 
 

Nach Gebrauch 
Sehr wichtig: Zur Reinigung der Sprühdose die Dose aufrecht mit dem Sprühkopf nach oben so lange 
gedrückt halten, bis nur noch Treibmittel ohne Farbstoff austritt. Verstopfte Düse von der Dose 
abnehmen und mit einer Nadel wieder öffnen. 
 
 
 
 



 
 
 

 Seite 2 / 2 

 

BRADY GmbH  SETON Division 
Brady-Straße 1 

.
 D-63329 Egelsbach 

Tel. 06103 / 7598-0 
.
 Fax 06103 / 7598-49  

www.seton.de 
.
 info@seton.de 

 

 

BRADY GmbH  SETON Division 
Auslieferungslager Thayngen 
Bietingerstrasse 98 · CH-8240 Thayngen 
Tel.: 08 00 / 55 23 96 

.
 Fax 08 00 / 55 23 95 

www.seton.ch 
. 
info@seton.ch 

 

 

BRADY GmbH  SETON Division 
Auslieferungslager Linz  
Prinz-Eugen-Straße 33  · A-4020 Linz 
Tel.: 08 00 / 29 59 88 

. 
Fax: 08 00 / 29 59 87  

www.seton.at 
. 
info@seton.at 

 

 
AG Offenbach  
HRB 32127 
Geschäftsführer 
Hans-Jörgen 
Gudmundsson 
Thomas J. Felmer 
 
 

 

   

 

 

 

 
 
Achtung! 
Behälter steht unter Druck. Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder verbrennen. Darf 
nicht in die Hände von Kindern gelangen. Aerosol nicht einatmen. Berührungen mit der Haut und 
den Augen vermeiden. Behälter an einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Sprühnebel und 
Lackdämpfe leicht entzündbar. Nicht gegen Flammen oder auf glühende Gegenstände sprühen. 
Von Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen. Nur in gut belüfteten Bereichen verwenden. Bei 
Gebrauch Bildung explosionsfähiger/leichtentzündlicher Dampf-Luftgemische möglich. Vor 
Sonnenbestrahlung und Temperaturen über +50 °C schützen. Nur restentleerte Gebinde der 
Wertstoffsammlung zuführen. Dosen mit Resten bei der Sammelstelle für Altlacke abgeben. EAK-
Nr. 150104. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
 
In jedem Fall empfehlen wir eine Probelackierung auf einem kleinen Teil des zu lackierenden Objektes 
vorzunehmen, um die Verträglichkeit des Decklackes mit dem Untergrund zu testen. Zwischen 
verschiedenen Lacksystemen kann es zu Unverträglichkeiten kommen. Nicht jeder Kunststoff ist 
lackierbar.  
 
 

  Gewährleistung und Haftung 

 
Unsere Angaben und Empfehlungen basieren auf dem heutigen Wissensstand. Änderungen und 
Ergänzungen sind jederzeit möglich. Da der Einsatz unserer Produkte außerhalb unserer 
Einflussmöglichkeiten liegt, übernehmen wir keinerlei Haftungsansprüche. 
 
 


